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Kleine Anfrage 419 
des Abgeordneten Christoph Schulze 

fraktionslos 

 

an die Landesregierung 

 

Rechtsanspruch auf Schallschutz für Wintergärten 

 

Wie die Landesregierung auf die Kleine Anfrage Nr. 131 vom 16.02.2015 mitteilte, 

haben bauordnungsrechtlich errichtete Wintergärten, die Teil der Wohnung sind, ei-

nen voll umfassenden Anspruch auf Schallschutz im Rahmen des Planfeststellungs-

beschlusses. Bisher hat die Flughafengesellschaft in dutzenden von vorliegenden 

Fällen gegenüber den antragstellenden Bürgerinnen und Bürgern aus dem Tag-

schutzgebiet bestritten, dass es einen Anspruch für Wintergärten gibt bzw. die Anträ-

ge komplett ignoriert, überhaupt nicht beachtet und auch nicht bearbeitet und „be-

schieden“. 

 

Aus diesem stellt sich schon die Frage, wie sich dieses Dilemma zwischen Auffas-

sung der Landesregierung Brandenburg, wie in der Kleinen Anfrage kommentiert und 

dem tatsächlichen Handeln der Flughafengesellschaft FBB auflösen lässt? Zumin-

dest wäre es erst einmal wichtig, überhaupt zu erfahren, über welche Dimensionen 

an dieser Stelle geredet wird. 

 

Aus diesem Grunde frage ich die Landesregierung: 

 

1. Hat die Landesregierung sich im Rahmen der divergenten Rechtsauffassun-

gen mit der Flughafengesellschaft bezüglich der Frage der Gewährung von 

Schallschutz für Wintergärten in Verbindung gesetzt? Wenn ja, wann? Mit 

welchem Duktus und mit welchem Ergebnis? 

2. Ist nach Auffassung der Landesregierung mittlerweile auch die Flughafenge-

sellschaft FBB der Auffassung, dass Schallschutz für bauordnungsrechtlich 

genehmigte Wintergärten zu gewähren ist? 

3. Wenn ja: Was ist dokumentiert? 

4. Wenn nein: Weshalb ist nichts dokumentiert und wie gedenkt die Landesregie-

rung die FBB davon zu überzeugen, dass auch für bauordnungsrechtlich ge-

nehmigte Wintergärten Schallschutz zu gewähren ist? 



5. Wie viele Betroffene gibt es? D.h. wie viele Bürgerinnen und Bürger im Tag-

schutzgebiet haben einen bauordnungsrechtlich genehmigten Wintergarten? 

6. Wie viele Anträge auf Gewährung von Schallschutz für Wintergärten liegen 

der Flughafengesellschaft FBB vor?  

7. Wie viele von den vorliegenden Anträgen auf Schallschutz für Wintergärten 

hat die Flughafengesellschaft positiv beschieden? 

8. Wie viele Anträge auf Gewährung von Schallschutz für Wintergärten hat die 

Flughafengesellschaft abgelehnt?  

9. Wie viele Anträge befinden sich noch in Bearbeitung? 

10. Welche Leistungen wurden für ggf. positiv beschiedene Anträge auf Gewäh-

rung von Schallschutz für bauordnungsrechtlich genehmigte Wintergärten be-

willigt? Wie viel von dieser Summe ist bereits ausgezahlt? (Bitte die Fallzahlen 

und die Gesamtsumme in € angeben) 

11. Wie viele Fälle sind noch offen? 

12. Was gedenkt die Landesregierung zu tun, um dieser speziellen Gruppe von 

Betroffenen mit bauordnungsrechtlich genehmigten Wintergärten zu ihrem 

Recht zu verhelfen? 

 

 


